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Das Motto der kommen-
den Pfarrgemeinde-

ratswahl lautet: „Mittendrin
in unserem Leben.“ Es be-
nötigt starke Frauen und
Männer in unseren Pfarren,
die bereit sind, ihrer Tauf-
berufung zu folgen und
sich mittendrin in unseren
Pfarren für die Menschen
und das kirchliche Leben
einzusetzen. Sie folgen in
erster Linie unserem Gott
nach, der gerade zu
Weihnachten gezeigt hat,
dass er mitten unter den Menschen sein
will, indem er in Jesus Christus Mensch
geworden ist. Durch seinen Sohn Jesus ist
er mitten in unser menschliches Leben ge-
kommen und hat Freude und Leid dieses
Lebens mit uns geteilt. 
Er wurde in einem ärmlichen Schafstall ge-
boren, um das Schicksal der Armen zu
kennen und am eigenen Leib zu erfahren,
was es heißt, keine Herberge zu bekom-
men. Er und seine Eltern haben wenige
Tage nach der Geburt das Schicksal von
Flüchtlingen teilen müssen, als sie vor He-
rodes geflohen sind. Er hat sich immer
wieder von den Kranken, Aussätzigen und
Sündern berühren lassen und hat mit ih-
nen Mahl gehalten. Er kannte die frohen
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des PfarrersWort
Das 

Pfarrer Werner Marterer: 0676/8742-6848
werner.marterer@graz-seckau.at

Pfarrer Toni Rindler: 0676/8742-6063
toni.rindler@gmx.at

Diakon Kurt Di Bernardo: 0677/62665543
kurt.dib@gmx.at

Diakon Johann Pucher: 0676/8742-6815
johann.pucher@gmx.at

Pastoralreferent Günter Kriechbaum: 0676/8742-6860 
guenter.kriechbaum@graz-seckau.at

Pfarrkanzlei Groß St. Florian:
Montag, 13.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, 8.00 – 11.00 Uhr
Tel.: 03464/22 25
E-Mail:
gross-st-florian@graz-seckau.at
Homepage:
https://grossstflorian.graz.seckau.at

Pfarrkanzlei Wettmannstätten:
Mittwoch, 16.00 – 18.00 Uhr
Tel.: 03185/20 198
E-Mail:
wettmannstaetten@graz-seckau.at
Homepage:
https://wettmannstaetten.
graz-seckau.at

Sie erreichen uns:

und schönen Feste der
Menschen, als er bei der
Hochzeit von Kana sein
erstes Wunder vollbrach-
te. Er kannte aber auch
das Leid und den
Schmerz vieler Men-
schen, die durch den Tod
einen geliebten Men-
schen verloren haben, als
er am Tor der Witwe von
Nain ihren einzigen toten
Sohn wieder ins Leben
rief. 
Durch Jesus war und ist

Gott mittendrin im Leben und will es heu-
te durch all jene sein, die in unseren Pfar-
ren Verantwortung für das Gelingen von
Gemeinschaft übernehmen. Den Pfarr-
gemeinderäten verdanken wir alle viele
wunderschöne Feste, Feiern und Aktivitä-
ten im Laufe eines Kirchenjahres, seien es
Pfarrkaffees, Ehejubiläumsfeiern, Eltern-
Kind-Treffen, Ministrantenstunden, Kin-
derlager, Firmvorbereitung und Firmfeste,
Pfarrfeste und vieles mehr. Dank des Ein-
satzes der Pfarrgemeinderäte konnten wir
alle viel Schönes erfahren und erleben. Ich
hoffe, dass es auch weiterhin Frauen und
Männer gibt, die dies ermöglichen helfen,
sodass es für uns alle tolle Feiern und Er-
lebnisse gibt. Pfarrer Werner Marterer
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Gestalte Kirche vor Ort
Pfarrgemeinderatswahl 2022

Seit ca. 50 Jahren finden in Ös-
terreich alle fünf Jahre Pfarr-

gemeinderatswahlen statt. Bei der
letzten Wahl im Jahr 2017 erhielten
in ganz Österreich über 30.000
Menschen Stimmen. In der Diöze-
se Graz-Seckau wurden ca. 4500
Personen in den Pfarrgemeinderat
gewählt und davon konnten etwa
2000 Personen ohne bisherige
Funktion im Pfarrgemeinderat neu

angesprochen werden. Diese be-
achtliche Zahl zeigt, dass die Wahl
eine Chance bietet, Signale einer
lebendigen Kirche vor Ort zu set-
zen.
„Mittendrin“ will aufzeigen, dass
Pfarrgemeinderät/-innen mitten im
Leben stehen. In den 60er-Jahren
des vergangenen Jahrhunderts hat
das Zweite Vatikanische Konzil
festgehalten, dass Freude und

Der Pfarrgemeinderat ist für eine lebendige Kirche vor Ort ein nicht
 wegzudenkendes Gremium. Frauen und Männer verantworten und
 gestalten mit ihren jeweiligen Talenten und Fähigkeiten das pfarrli-
che  Leben. Die Pfarrgemeinderatswahl vorzubereiten, Kandidat/
-innen zu finden und zur Beteiligung zu motivieren, ist oft heraus-
fordernd.

Hoffnung, Trauer und Angst der
Menschen von heute auch Freude
und Hoffnung, Trauer und Angst
der Kirche sind. Im Mittendrin der
Pfarrgemeinderät/-innen wird die-
ses Teilen der Emotionen und Be-
dürfnisse der Menschen von heute
deutlich. Im Zukunftsbild der Ka-
tholischen Kirche Steiermark heißt
es: „Wir gehen vom Leben der Men-
schen aus“, wir hören hin und fra-
gen, was unser Umfeld beschäftigt. 
Es ist nicht irgendeine Wahl, die am
20. März 2022 stattfindet. Sie findet
mittendrin in der Kirchenentwick-
lung, mittendrin auf dem Weg einer
synodalen Kirche, mittendrin in den
Folgen einer Pandemie, mittendrin
in der Seelsorgeraumentwicklung
statt. Mittendrin sind Frauen und
Männer gefragt, sich aufgrund ihrer
Berufung für die Menschen in den
Gemeinden einzusetzen.

Stefanie Schwarzl-Ranz
Fachbereichsleitung Pastoral und 
Theologie, Diözese Graz-Seckau

Für die PGR-Wahl wurde von den Wahlvorständen das
Feldbacher Modell in Verbindung mit der Urwahl aus-
gewählt.

Frühestens ab Mitte Jänner werden Stimmzettel an jeden
Haushalt bzw. an jeden Stimmberechtigten (jeder Ge-
firmte) verteilt. Die Wahlberechtigten können aus ihrem
Dorf vier Personen und aus der gesamten Pfarrgemeinde
zwei Jugendliche (in Wettmannstätten primär 16- bis 18-

Jährige) vorschlagen. Nach der Auszählung werden alle
genannten Personen im jeweiligen Dorf zu einem Ge-
spräch eingeladen. Die  Termine dazu werden dann be-
kannt gegeben.

Die Einführung der neuen Pfarrgemeinderäte für die
 Periode 2022–2027 findet am 20. März 2022 festlich in den
Pfarrkirchen von Groß St.  Florian und Wettmannstätten
statt.

Wahlablauf in den Pfarren Groß St. Florian und Wettmannstätten

● Pfarrer Toni Rindler

● Karl Jauk

● Rudi Hofer

● Elisabeth Unterkofler

● Stefanie Resch

Wahlvorstand
für 
Groß St. Florian

Wahlvorstand 
für 
Wettmannstätten

● Pfarrer Werner Marterer

● Diakon Kurt Di Bernardo

● Astrid Vötsch

● Alexandra Mörth

● Heidi Schweinzger
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Was bedeutet Advent?

Das Wort Advent kommt vom lateini-
schen „adventus“ und bedeutet

„Ankunft“. Christen verbinden damit
die Erinnerung an die Geburt Jesu in
Bethlehem und das Erwarten seiner
Wiederkunft am Ende der Zeit.
Der Advent ist die Vorbereitungszeit
auf das Weihnachtsfest: Die Christen
feiern zu Weihnachten, dass Gott in
seinem Sohn Jesus Mensch geworden
ist, dass er durch ihn ganz und gar im
Menschen gegenwärtig geworden ist.
In Jesus hat Gottes Liebe zu den Men-
schen Gestalt angenommen. Zugleich
erinnert der Advent daran, dass Chris-
ten das zweite Kommen Jesu Christi
erwarten sollen.
Die Adventzeit beginnt frühestens am
Vorabend des 27. November, spätes -
tens am Vorabend des 3. Dezember.
Mit dem ersten Adventsonntag beginnt
nicht nur die vorweihnachtliche Ad-
ventzeit, sondern auch ein neues Kir-
chenjahr.
Anfangs war die Adventzeit – mögli-
cherweise ab Mitte des 4. Jahrhun-
derts – eine Fastenzeit, die die „Alte
Kirche“ auf die Tage zwischen dem
Martinstag (11. November) und dem
ursprünglichen Termin festlegte, an
dem die Geburt Jesu gefeiert wurde,
dem Fest der Erscheinung des Herrn
am 6. Jänner. Gefastet wurde zu-
nächst an drei Tagen pro Woche, spä-
ter an allen Tagen außer Samstag und
Sonntag. In den acht Wochen (56 Ta-
gen) vom Martinsfest bis zum 6. Jänner
ergaben sich ohne die Wochenenden
40 Fasttage, entsprechend der 40-tä-
gigen Fastenzeit vor Ostern.

Die Adventzeit in der vierwöchigen
Form mit Bezug auf Weihnachten geht
auf das 7. Jahrhundert zurück. Papst
Gregor der Große legte die Zahl der
Sonntage im Advent für die Westkirche
auf vier fest. Die vier Sonntage standen
symbolisch für die viertausend Jahre,
die die Menschen gemäß damaliger
Auffassung nach dem Sündenfall auf
den Erlöser warten mussten. 
Die Adventzeit galt wie die Fastenzeit
zu Ostern seit dem Mittelalter bis in die
Jetztzeit als „geschlossene Zeit“. In
geschlossenen Zeiten durfte nicht ge-
tanzt und aufwändig gefeiert werden.
Seit 1917 wird das Adventfasten vom
katholischen Kirchenrecht nicht mehr
verlangt.
In der Adventzeit wird in der Liturgie
das Gloria nur an Festen und Hoch-
festen gesungen. Violett ist die liturgi-
sche Farbe. Im Mittelpunkt der bibli-
schen Verkündigung in der Liturgie der
einzelnen Adventsonntage stehen die
erhoffte Wiederkunft des Herrn, Johan-
nes der Täufer als „Vorläufer Jesu“ und
Maria, die Mutter Jesu. Am dritten Ad-
ventsonntag drückt sich die Vorfreude
durch die Verwendung rosafarbener
(rosa = aufgehelltes Violett) Textilien
aus. Gelegentlich ist daher am Ad-
ventkranz die Kerze für den dritten Ad-
ventsonntag rosa. Dieser Sonntag wird
auch Gaudete (Freude) genannt. Ver-
breitet sind auch Roratemessen, die
vor Sonnenaufgang im Schein von Ker-
zenlicht gefeiert werden.

Quellen: www.diözese-linz.at,
www.katholisch.at, Wikipedia

Barmherziger Gott,
danke, dass Du da bist 
– mittendrin in unserem Leben.
Wir bitten Dich:

Gib uns ein sehnsüchtiges Herz, 
damit wir uns mit Dir verbinden, 
jeden Tag neu 
– mittendrin im Leben.

Gib uns ein hörendes Herz, 
damit wir die Zeichen 
der Zeit erkennen 
– mittendrin im Leben. 

Gib uns ein weises Herz, 
damit wir daraus 
die richtigen Schlüsse ziehen 
– mittendrin im Leben.

Gib uns ein mutiges Herz, 
damit wir konkret werden 
– mittendrin im Leben.

Gib uns ein weites Herz, 
damit wir einen Blick 
für alle Menschen in unserer 
Pfarre bekommen – 
mittendrin im Leben. 

Gib uns ein mitfühlendes Herz, 
damit wir die Not nicht übersehen 
– mittendrin im Leben. 

Gib uns ein starkes Herz, 
damit wir auch Trostlosigkeit 
und Mühen überstehen
– mittendrin im Leben.

Denn Du schenkst 
das Wollen und Vollbringen. 
Mit Dir gehen wir 
unerschrocken voran, 
Schritt für Schritt 
– mittendrin in unserem Leben. 
Amen.

Irene Weinold, Innsbruck

Gebet
zur Pfarrgemeinderatswahl
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Sternsingeraktion

 

         
    -liche  
      Einladung zum 

Zwergerltreff
von Pfarre und Bücherei Groß St. Florian

WER:   Kinder von 0-3 Jahre und natürlich  
        Eltern und Großeltern 
 

 

 

WANN: jeden 2.& 4. Mittwoch im Monat  
 von 8:30 – 10:00 Uhr 

WO:   Bücherei Groß St. Florian, Marktstraße 2

WAS   ist mitzubringen: Kuscheldecke,  
  Kuscheltier, Jause und Spaß 

WORAUF  ist zu achten:        
    Auf die aktuell 
               geltenden 
    Corona-Richtlinien 
 

 

Bei Rückfragen:  Stefanie Resch 0664 9138 908 

Auf euer Kommen freut sich die Pfarre Groß St. Florian.

Das Pfarrblatt-Team 
wünscht 
allen Leserinnen und
Lesern 
gesegnete Weihnachten 
und alles Gute 
im Jahr 2022!

Das Pfarrblatt-Team 
wünscht 
allen Leserinnen und
Lesern 
gesegnete Weihnachten 
und alles Gute 
im Jahr 2022!

In der ersten Woche im
Jänner werden im gesam-

ten Pfarrgebiet die Sternsin-
ger schon sehnsüchtig er-
wartet. Damit in jedem Dorf-
gebiet die Sternsinger samt
Begleiter unterwegs sein
können, bedarf es natürlich
viel Organisation. 
Mit großem Engagement
setzt sich Maria Hermann
jährlich für die Sternsinger-

aktion ein. Sie koordiniert
die einzelnen Gruppen, be-
reitet die notwendigen Lie-
der und Utensilien vor,
macht die Abrechnung und
gestaltet sodann den Drei-
königs-Gottesdienst. Tat-
kräftig unterstützt wird sie
von ihren beiden Töchtern
Dominique und Laura. Vie-
len lieben DANK! 
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Ein herzliches Grüß Gott
von meiner Seite. Mein

Name ist Melanie Tatzer. 
Ich habe in meinen sechs
Jahren als Religionslehrerin
bereits viele Schulen bereist
und freue mich besonders,
heuer in Groß St. Florian ge-
landet zu sein.
Ich wusste nicht sofort nach
meiner Matura, dass ich
Lehrerin werden würde.
Aber Gottes Wege sind un-
ergründlich, so fand ich

Tel. & Fax: 03185 / 23 34
Mobil: 0664  / 46 46 998
A - 8504 Preding 25  I  office@bestattung-fleischhacker.a

W

Tel. & Fax: 03185 / 23 34
Mobil: 0664  / 46 46 998
A - 8504 Preding 25  I  office@bestattung-fleischhacker.at

r.at

Wettmannstätten
Groß St. Florian

St. Nikolai/S.
St. Andrä/S.

St. Josef
Wundschuh
Hengsberg

Preding
Dobl

Mein Name ist Bernd
Herzmaier und ich bin

einer von zwei Religionsleh-
rern, welcher die Nachfolge
unseres lieben Kollegen An-
ton Korb antritt. Wenn man
sich an die Dankesworte in
der vorigen Ausgabe der
„Brücke“ erinnert, dann ist
schon klar, dass es für eine

Mein Name ist Agnes
Lang und ich bin seit

Anfang dieses Schuljahres
wieder Religionslehrerin an

Wieder an der VS Stainztal

schließlich zu meiner Beru-
fung. Mir als Religionslehre-
rin ist es wichtig, meinen
Schülerinnen und Schülern
mit Respekt und Achtsam-
keit zu begegnen. Besonde-
re Freude bereitet es mir, zu
sehen, wie engagiert und
mit welcher Freude Schüle-
rinnen und Schüler dem Re-
ligionsunterricht begegnen.
Aufgewachsen bin ich in ei-
nem kleinen Ort in St. Andrä
i.S. mit viel Wald und Wiese.
Wahrscheinlich liegt mir ge-
rade deshalb viel an der Na-
tur, in der ich mich gerne
aufhalte. Zudem reise ich
viel in meiner Freizeit, da ich
ein großes Interesse daran
habe, neue Kulturen kennen
zu lernen und Unbekanntem
zu begegnen.

Die Natur
ist ein Brief

Gottes an die
Menschheit.

(Platon)

Neue Religionslehrer an der Mittelschule Groß St. Florian

Persönlichkeit, wie der Korb
Toni eine ist, mindestens
zwei Leute brauchen wird,
um das Rad so halbwegs
am Laufen zu halten. 
Zu meiner Person: Seit 1998
bin ich mit meiner Familie in
Stainz wohnhaft und unter-
richte dort an der MS und
PTS. Längere Zeit war ich
auch als PGR tätig, diesen
ehrenvollen Dienst leistet
derzeit meine Frau Ulli. Seit
diesem Schuljahr ist es um
eine Schule mehr gewor-
den, die ich hoffentlich auch
betreuen darf. Ich fühle
mich sehr wohl, wenn ich in
Groß St. Florian bin und
freue mich auf eine frucht-
bringende Zusammenar-
beit. In diesem Sinne: „Gott
zum Gruß, liebe Florianerin-
nen und Florianer!“

der Volksschule Stainztal.
Warum wieder? – Ich habe
im Schuljahr 2019/20 bereits
dort unterrichtet.
Damals hatte ich aber noch
einen anderen Namen, Ag-
nes Fankhauser, der sich
durch meine Heirat im letz-
ten Monat aber verändert
hat. Nebenbei bin ich auch
noch Religionslehrerin an
der Volksschule Wildbach,
Studentin und in meiner Hei-
matpfarre aktiv. Ich freue
mich schon auf eine gute
Zusammenarbeit mit der
Pfarre Groß St. Florian.

Bei ihrer Hochzeit Anfang Oktober erhielten unser Pastoral-
referent Günter Kriechbaum und seine Barbara vom Diö-
zesanjugendseelsorger einen von Rudolf Hofer gebastelten
Uhrturm für ihren Garten. Wir gratulieren zu ihrer Vermäh-
lung!

Uhrturm für den Garten
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Hinter den Kulissen der Pfarre Groß St. Florian

In unserer Pfarrgemeinde gibt es eine
sehr aktive Katholische Frauenbewe-

gung. Momentan zählt die KFB in Groß
St. Florian 16 Helferinnen. Geleitet wird
die KFB von Elisabeth Lipp, Angela
 Ninaus und Maria Stoiser.
Jährlich finden ca. drei bis vier Helferin-
nenkreise statt, wo die jeweiligen Aktio-
nen geplant und besprochen werden.
Viele verschiedene Aufgaben werden

im Jahreslauf von „unseren Frauen“ in
der Pfarre übernommen. Einige sollen
hier nun beispielhaft erwähnt werden:
• Vorbereitung der Erstkommunion-

jause und der Agape am Vorplatz
• Gestaltung des Krankensonntags

mit heiliger Messe und gemütli-
chem Beisammensein bei Kaffee
und Kuchen im Pfarrheim

• Schmücken der Seitenaltäre zum
Erntedankfest und Organisation der
Mehlspeise und des Kaffeestands
beim Erntedankfrühschoppen

• Pfarrkaffee am Christkönigssonn-
tag

• Pflege des Blumenschmucks am
Kirchplatz

• Tatkräftige Unterstützung des Pfarr-
fests und Pfarrballs mit feinstem
Kleingebäck und himmlischen Tor-
ten

• Organisation eines interessanten
Ausflugs für die Frauen unserer
Pfarrgemeinde

• Gestaltung der Glückwunschpost
für die Mitglieder der KFB zu be-
sonderen Ehrentagen

Ein herzliches 
Vergelt‘s Gott an alle!

Welschriesling-Suppe
Zutaten für 4 Personen: 
1/2 Liter kräftige Rindsuppe
4 Eigelb
1/4 Liter Schlagobers
1/8 Liter Welschriesling
frisch geriebene Muskatnuss
Salz
Brotwürfel von drei Scheiben Brot
vier Blätter Schinken
Butter zum Anrösten
Prise Zimt
Schnittlauch zum Bestreuen

Zubereitung:
Die am Vortag vorbereitete Rindsuppe
erhitzen. Eigelb, Schlagobers und

Wein gut verrühren und in die heiße
Suppe gießen. Zurückschalten und mit
dem Schneebesen cremig rühren, mit
Muskatnuss und Salz abschmecken. 
Die Brotscheiben in kleine Würfel
schneiden, Schinken in hauchdünne
Streifen schneiden, beides kurz in hei-
ßer Butter anrösten und mit etwas Zimt
bestreuen.
Die fertige Suppe auf vorgewärmten
Suppentellern anrichten, mit Schinken,
Croutons und geschnittenem Schnitt-
lauch bestreuen und sofort servieren,
damit die Brotwürfel knusprig bleiben. 

Guten Appetit!

Unser Kochtipp

Katholische Frauenbewegung

kfb
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Aus dem Wirtschaftsrat der Pfarre Groß St. Florian

Nach 2020 hat auch heuer die CO-
VID-19-Pandemie unsere Arbeit für

die Pfarre stark eingeschränkt. So
konnten wir deshalb keine Veranstal-
tungen wie das Pfarrfest, den Früh-
schoppen zum Erntedankfest, den
Pfarrball oder die Kuchensonntage or-
ganisieren. Und so mancher hat die
FFP2-Maske oder den Mundschutz
beim Besuch der Gottesdienste als
Einschränkung empfunden. Die not-
wendigen Sitzungen waren nur be-
schränkt möglich, manche wurden so-
gar online abgehalten. Dies und vieles
mehr hat auch uns, den Verantwor-
tungsträgern in der Pfarre, alles abver-
langt. Bedingt durch weniger Einnah-
men mussten wir noch sparsamer wirt-
schaften. Und trotzdem konnte im ab-
gelaufenen Jahr vieles umgesetzt und
auch abgeschlossen werden, insbe-
sondere die Projekte am Friedhof. So
wurde, wie schon berichtet, das Fried-
hofskreuz generalsaniert, an drei Stel-
len die Friedhofsmauer erneuert, bei
der alten Totenkammer eine neue Tür
versetzt und die Mauer saniert. Beina-
he alle Arbeiten wurden von uns, den
Wirtschaftsräten, und dem Friedhofs-
verwalter Johann Haring in Eigenleis-
tungen durchgeführt. Deshalb konnten
wir diese Projekte auch kostengünstig
abschließen.

Uns als Wirtschaftsräte freut 
besonders, …
• … dass unser Pfarrer Toni Rindler

und Seelsorgeraumleiter Pfarrer
Werner Marterer all unsere Ent-
scheidungen mittragen.

• … dass die Zusammenarbeit mit
dem Pfarrgemeinderat und dem
Geschäftsführenden Vorsitzenden
des Pfarrgemeinderats Karl Jauk
bestens funktioniert.

• … dass uns die Frauenbewegung

bei der Geldbeschaffung immer
wieder durch Aktionen unterstützt.

• … dass wir bei der Marktgemeinde
Groß St. Florian mit Bürgermeister
Alois Resch und seinen Mitarbei-
tern immer ein offenes Ohr finden,
falls wir etwas benötigen.

• … dass unsere Grabbesitzer ihre
Gräber wieder besonders schön
gepflegt haben.

• … dass sich immer mehr Menschen
an der Mülltrennung am Friedhof
beteiligen und so Kosten sparen
helfen. 

• … dass unser Friedhofsverwalter
Johann Haring das Gras am Fried-
hof immer so schön mäht.

• … dass die Wirtschaftsräte so viele
Stunden ihrer Freizeit zum Wohle
unserer Pfarre opfern bzw. verwen-
den. 

• … dass sich unsere Pfarrhaushälte-
rin Barbara Peitler ganz intensiv in
die Pfarre einbringt.

• … dass es immer wieder Menschen
gibt, die uneigennützig unsere
Pfarrkirche reinigen.

Für 2022 sind nachstehende Veran-
staltungen und Arbeiten geplant:
➢ das Pfarrfest im Mai,
➢ die monatlichen Kuchensonntage,
➢ der Pfarrball im November,
➢ die Errichtung einer zusätzlichen

Wasserentnahmestelle, etwa in der
Mitte des Friedhofs,

➢ die Sanierung weiterer Teile der
Friedhofsmauer,

➢ die Verbesserung der Beschallung
am Friedhof für Begräbnisse oder
andere Ereignisse, eine stationäre
Anlage ist angedacht.

Wichtig wird auch sein, die Gebäude
der Pfarre immer im Blick zu haben,
damit man, wenn es notwendig ist, all-
fällige Schäden sofort beseitigen oder
beheben kann. 

Was uns traurig macht, 
ist die Tatsache, …
… dass es noch immer Grabbesitzer
gibt, die sich nicht an die Friedhofs-
ordnung halten. Diese werden noch-
mals gebeten, die Platten oder den
Splitt/Schotter außerhalb der Grabflä-
chen in Absprache mit dem Friedhofs-
verwalter Johann Haring zu entfernen. 
… dass es noch immer einen kleinen
Prozentsatz von Friedhofsbesuchern
gibt, die den Müll nicht ordnungsge-
mäß trennen oder einfach vor dem
Friedhof oder im Eingangsbereich ent-
sorgen.
… dass unser Friedhofsverwalter im-
mer wieder bei den so schwierigen
Mäharbeiten am Friedhof beschimpft
wird, wenn durch seine Arbeit die Grä-
ber mit Grasschnitt verunreinigt wer-
den. 

Abschließend möchte ich festhalten,
dass wir uns auf die kommenden Auf-
gaben freuen – natürlich in der Hoff-
nung, dass wir unsere geplanten Vor-
haben/Veranstaltungen auch umset-
zen können. 
Ich wünsche Ihnen allen eine ruhige
Adventzeit – und bleiben Sie gesund!
Ihr Rudolf Hofer, Geschäftsführender  

Vorsitzender des Wirtschaftsrats
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Firmvorbereitung für die Pfarren Groß St. Florian und Wettmannstätten

Das Sakrament der Firmung wird in
Groß St. Florian am Samstag, 

11. Juni 2022, um 9 Uhr und um 11
Uhr von Konsistorialrat Mag. Anton
Rindler und Geistl. Rat Mag. Werner
Marterer gespendet. 
Für die Vorbereitung ist ein Team be-
stehend aus Marianne Resch, Hermine
Pölzl, Elfriede Kröpfl und den beiden
Pfarrern Toni Rindler und Werner Mar-
terer verantwortlich.

• Anmeldung zur Firmvorbereitung

Die Jugendlichen werden im Advent
die Anmeldeformulare in der Mittel-

schule erhalten. Diese sind an folgen-
den Tagen ausgefüllt im Pastoralraum
des Pfarrhofs abzugeben:

• Anmeldung Groß St. Florian

Samstag, 15. Jänner 2022, von 18 bis
19 Uhr.
Sonntag, 16. Jänner 2022, von 9 bis 
10 Uhr.

• Anmeldung Wettmannstätten

Sonntag, 16. Jänner 2022, von 9.30 bis
10 Uhr im Pfarrhof,

Jugendliche aus unseren Pfarren, die
sich firmen lassen wollen, aber nicht
die Schule in Groß St. Florian oder Pre-
ding besuchen, mögen bitte die An-
meldeformulare in der Pfarrkanzlei ab-
holen.
Beim Gottesdienst am Samstag, 
5. März 2022, um 19 Uhr werden die
Firmlinge von Groß St. Florian und am
Sonntag, 6. März 2022, um 8.30 Uhr
die Firmlinge von Wettmannstätten vor-
gestellt.
Es wäre wünschenswert, wenn sich
Firmlinge für die Sternsingeraktion an-
melden.

Fußwallfahrt nach Mariazell

Zum Jahreswechsel ist sie wieder unter
wegs, die Sternsingerschar unserer Pfarre. 
Kinder und Jugendliche bringen den Segen 
für das neue Jahr, damit es Gesundheit 
und friedliches Zusammenleben bereithal
ten möge. Beliebtes Brauchtum zu pflegen 
wird beim Sternsingen ergänzt durch tat
kräftigen Einsatz für Menschen in Armuts
regionen der Welt. Ihre Spenden werden in 
rund 500 Sternsingerprojekten wirksam 
eingesetzt. Herzlichen Dank!

Infos und online spenden auf 
www.sternsingen.at

Sternsingen 2022
Im Einsatz für eine 
bessere Welt
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Wann?    17. bis 23. 7. 2022
Abmarsch: 6.00 Uhr, 

Pfarrkirche Groß St. Florian 
Rückreise: 15.00 Uhr, 

nach dem Mittagessen
Anmeldeschluss: bis spätestens 30. Mai bei

Pfarrer Werner Marterer
Handy: 0676/8742 6848 

Kosten/Person: ca. 300,-- Euro
(Übernachtungen/Busfahrt)

Etappenziele:
● 17. 7. Groß St. Florian – Graz 
● 18. 7. Graz – Semriach 
● 19. 7. Semriach – Stroßeggwirt
● 20. 7. Stroßeggwirt – Pfarrhof Veitsch
● 21. 7. Pfarrhof Veitsch – Niederalpl
● 22. 7. Niederalpl – Mariazell
● 23. 7. Mariazell; um 10.00 Uhr hl. Messe, 

anschließend Mittagessen 
Nähere Information bei Pfarrer Werner Marterer

-

-
-

-

,
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PFARRKALENDER
Groß St. Florian Wettmannstätten

Dezember
8.30 hl. Messe mit Kindern   SO. 05.12.2021 9.30 Rosenkranzgebet
8.30 hl. Messe in Mettersdorf 2. Advent 10.00 hl. Messe, Kindergottesdienst mit Besuch 

15.00 Nikolausaktion der Pfarre vom hl. Nikolaus, anschl. Sternsingerprobe
15.00 Nikolausaktion der Pfarre

MO. 06.12.2021
19.00 Rorate in Lebing DI. 07.12.2021
8.30 hl. Messe zum Hochfest MI. 08.12.2021 9.30 Rosenkranzgebet

Mariä Empfängnis 10.00 hl. Messe
DO. 09.12.2021
FR. 10.12.2021

19.00 Vorabendmesse SA. 11.12.2021
8.30 hl. Messe                  SO. 12.12.2021 9.30 Rosenkranzgebet 

3. Advent 10.00 hl. Messe
MO. 13.12.2021
DI. 14.12.2021
MI. 15.12.2021 6.00 Rorate

19.00 Rorate in Michlgleinz DO. 16.12.2021
8.30 Anbetung    FR. 17.12.2021 
9.00 hl. Messe

18.15 Beichtgelegenheit im Pfarrhof SA. 18.12.2021
19.00 Vorabendmesse
8.30 hl. Messe, anschl. Beichtgelegenheit SO. 19.12.2021 9.30 Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

4. Advent 10.00 hl. Messe, 
anschl. Sternsingerprobe

MO. 20.12.2021
DI. 21.12.2021
MI. 22.12.2021 19.00 hl. Messe
DO. 23.12.2021

16.00 Krippenandacht für Kinder FR. 24.12.2021 16.00 Krippenandacht für Kinder
22.00 Christmette Hl. Abend 20.00 Christmette
8.30 hl. Messe in der Pfarrkirche   SA.25.12.2021 9.30 Rosenkranzgebet          
8.30 hl. Messe in Mettersdorf Christtag 10.00 hl. Messe
8.30 hl. Messe mit Sendung der Sternsinger SO. 26.12.2021 9.30 Rosenkranzgebet

Stefanitag 10.00 hl. Messe mit Wasser- und Weinsegnung
Anbetungstag der Pfarre MO. 27.12.2021

9.00 hl. Messe mit Weinsegnung,                            
anschl. Anbetungsstunde

DI. 28.12.2021 16.00 hl. Messe mit Kindersegnung und 
Sendung der Sternsinger

MI. 29.12.2021 hl. Messe entfällt
DO. 30.12.2021

19.00 hl. Messe zum Jahresschluss mit FR. 31.12.2021 16.00 hl. Messe mit Jahresrückblick, 
Te Deum und eucharistischem Segen Te Deum und eucharistischem Segen

ANNO DOMINI 2022

Jänner
10.00 hl. Messe zum Hochfest der Gottesmutter Maria SA. 01.01.2022 16.00 hl. Messe zum Hochfest der Gottesmutter Maria
10.00 hl. Messe SO. 02.01.2022 8.30 hl. Messe

Dreikönigsaktion MO. 03.01.2022 Dreikönigsaktion
Dreikönigsaktion DI. 04.01.2022 Dreikönigsaktion

MI. 05.01.2022 Dreikönigsaktion
10.00 hl. Messe mit den Sternsingern DO. 06.01.2022 8.30 Dankgottesdienst mit den Sternsingern 

zum Hochfest der Erscheinung des Herrn Epiphanie zum Hochfest der Erscheinung des Herrn
hl. Messe und Anbetung entfallen FR. 07.01.2022

19.00 Vorabendmesse SA. 08.01.2022
10.00 hl. Messe in der Pfarrkirche SO. 09.01.2022 8.30 hl. Messe
10.00 hl. Messe in Mettersdorf

MO. 10.01.2022
DI. 11.01.2022
MI. 12.01.2022 19.00 hl. Messe, anschl. Anbetung
DO. 13.01.2022

8.30 Anbetung FR. 14.01.2022
9.00 hl. Messe

18.00 Firmanmeldung im Pfarrhof SA. 15.01.2022
19.00 Vorabendmesse
9.00 Firmanmeldung SO. 16.01.2022 8.30 hl. Messe, anschl. Firmanmeldung

10.00 hl. Messe                              
MO. 17.01.2022
DI. 18.01.2022
MI.  19.01.2022 19.00 hl. Messe
DO. 20.01.2022

8.30 Anbetung FR. 21.01.2022
9.00 hl. Messe

19.00 Vorabendmesse SA. 22.01.2022

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation können einige Termine
jederzeit noch kurzfristig geändert werden.
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10.00 hl. Messe SO. 23.01.2022 8.30 hl. Messe, Vorstellungsgottesdienst 
der Erstkommunionkinder

MO. 24.01.2022
DI. 25.01.2022
MI. 26.01.2022 19.00 hl. Messe
DO. 27.01.2022

8.30 Anbetung FR. 28.01.2022
9.00 hl. Messe 

19.00 Vorabendmesse SA. 29.01.2022
10.00 hl. Messe SO. 30.01.2022 8.30 hl. Messe

MO. 31.01.2022

Februar
DI. 01.02.2022

11.00 hl. Messe und Kerzensegnung MI. 02.02.2022
Mariä Lichtmess 19.00 hl. Messe, anschl. Anbetung
DO. 03.02.2022

8.30 Anbetung FR. 04.02.2022
9.00 hl. Messe

19.00 Vorabendmesse SA. 05.02.2022
10.00 hl. Messe mit der Musikkapelle SO. 06.02.2022 8.30 hl. Messe mit Blasiussegen  

MO. 07.02.2022
DI. 08.02.2022
MI. 09.02.2022 19.00 hl. Messe
DO. 10.02.2022

8.30 Anbetung FR. 11.02.2022
9.00 hl. Messe

19.00 Vorabendmesse SA. 12.02.2022
10.00 hl. Messe in der Pfarrkirche SO. 13.02.2022 8.30 Valentinsmesse mit Kindern
10.00 hl. Messe in Mettersdorf und musikalischer Umrahmung

18.00 Gottesdienst für Liebende
MO. 14.02.2022 10.00 hl. Messe zur Ehre des Pfarrpatrons

hl. Valentin
DI. 15.02.2022
MI. 16.02.2022 19.00 hl. Messe 
DO. 17.02.2022

8.30 Anbetung FR. 18.02.2022
9.00 hl. Messe

19.00 Vorabendmesse SA. 19.02.2022
10.00 hl. Messe SO. 20.02.2022 8.30 hl. Messe

MO. 21.02.2022
DI. 22.02.2022
MI. 23.02.2022 19.00 hl. Messe 
DO. 24.02.2022

8.30 Anbetung FR. 25.02.2022
9.00 hl. Messe

19.00 Vorabendmesse SA. 26.02.2022
10.00 hl. Messe SO. 27.02.2022 8.30 hl. Messe

MO. 28.02.2022

März
DI. 01.03.2022

19.00 hl. Messe mit Aschenkreuzauflegung MI. 02.03.2022 19.00 hl. Messe mit Aschenkreuzauflegung,
Aschermittwoch anschl. Anbetung
DO. 03.03.2022

8.30 Anbetung FR. 04.03.2022
9.00 hl. Messe

19.00 Vorabendmesse mit Vorstellung der Firmlinge SA. 05.03.2022
9.30 Kreuzwegandacht SO.  06.03.2022 8.00 Kreuzwegandacht

10.00 hl. Messe 1. Fastensonntag 8.30 Vorstellungsgottesdienst der Firmlinge
MO. 07.03.2022
DI. 08.03.2022
MI. 09.03.2022 19.00 hl. Messe
DO. 10.03.2022

8.30 Anbetung FR. 11.03.2022
9.00 hl. Messe

19.00 Vorabendmesse SA. 12.03.2022
9.30 Kreuzwegandacht SO. 13.03.2022 8.00 Kreuzwegandacht und Beichtgelegenheit

10.00 hl. Messe mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 2. Fastensonntag 8.30 hl. Messe mit Kindergottesdienst
10.00 hl. Messe in Mettersdorf

MO. 14.03.2022
DI. 15.03.2022
MI. 16.03.2022 19.00 hl. Messe
DO. 17.03.2022

8.30 Anbetung FR. 18.03.2022
9.00 hl. Messe

19.00 hl. Messe zum Hochfest des hl. Josef SA. 19.03.2022

PFARRKALENDER
Groß St. Florian Wettmannstätten
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PFARRKALENDER
Groß St. Florian Wettmannstätten

9.30 Kreuzwegandacht SO. 20.03.2022 8.00 Kreuzwegandacht
10.00 hl. Messe mit Vorstellung des PGR 3. Fastensonntag 8.30 hl. Messe mit Vorstellung des PGR

MO. 21.03.2022
DI. 22.03.2022
MI. 23.03.2022 19.00 hl. Messe
DO. 24.03.2022

8.30 Anbetung FR. 25.03.2022
9.00 hl. Messe zum Hochfest der Verkündigung des Herrn

19.00 Vorabendmesse SA. 26.03.2022
9.30 Kreuzwegandacht SO. 27.03.2022 8.00 Kreuzwegandacht und Beichtgelegenheit

10.00 hl. Messe 4. Fastensonntag 8.30 hl. Messe 
MO. 28.03.2022
DI. 29.03.2022
MI. 30.03.2022 19.00 hl. Messe
DO. 31.03.2022

April
8.30 Anbetung FR. 01.04.2022
9.00 hl. Messe

18.15 Beichtgelegenheit im Pfarrhof SA. 02.04.2022
19.00 Vorabendmesse 
9.15 Beichtgelegenheit im Pfarrhof SO. 03.04.2022 8.00 Kreuzwegandacht und Beichtgelegenheit
9.30 Kreuzwegandacht 5. Fastensonntag 8.30 hl. Messe

10.00 hl. Messe in der Pfarrkirche
10.00 hl. Messe in Mettersdorf

MO. 04.04.2022
DI. 05.04.2022
MI. 06.04.2022 19.00 hl. Messe, anschl. Anbetung
DO. 07.04.2022

hl. Messe und Anbetung entfallen FR. 08.04.2022
19.00 Vorabendmesse SA. 09.04.2022
9.45 Segnung der Palmzweige am Ing. Kurt Bauer-Platz, SO. 10.04.2022 8.15 Segnung der Palmzweige vor dem Rüsthaus 

Prozession zur Kirche und Feier der hl. Messe Palmsonntag 8.30 hl. Messe
Dienstag und Donnerstag nach Wunsch hl. Messen in den Dorfkapellen

Jeden Montag um 18 Uhr Gebetsstunde in Groß St. Florian
Rosenkranzgebet vor den Gottesdiensten in Groß St. Florian

Friedenslicht 
in Wettmann-
stätten
Das Friedenslicht
wird am 23. De-
zember von den
Läuferinnen und
Läufern um ca. 
19 Uhr in die
Pfarrkirche Wett-
mannstätten und
zu den Kapellen
in Schönaich,  
We niggleinz und
Zehndorf 
gebracht, wo es
dann von der
Pfarrbevölkerung
abgeholt werden
kann.

Sternsingeraktion 2022
in Groß St. Florian

„Mit Abstand – aber sicher“
Mach mit beim Sternsingen!
Mit Stern, Krone und Kassa Spaß haben und Gutes tun!
Melde dich bitte bei:   Maria Hermann

Tel. 0650 65 21 537
E-Mail: hermann.maria.mag@gmail.com
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Am 27. August 2021 veranstaltete
der JSV Groß St. Florian eine hl.

Messe für seine verstorbenen Mitglie-
der bei der schönen Hubertuskapelle
in Groß St. Florian. Obmann Alois Al-
brecher konnte  Pfarrer Toni Rindler, ei-
nige Funktionäre der Jägerschaft, be-
sonders aber Bezirksjägermeister
Hannes Krinner und viele Messbesu-

cher begrüßen. Umrahmt wurde der
Gottesdienst von den Jagdhornblä-
sern St. Hubertus und Flying Hornies.
Mit der Verlesung jener Namen der seit
der letzten Messfeier verstorbenen Jä-
ger wurde auch an alle verstorbenen
Mitglieder des Jagdschutzvereins
Groß St. Flo rian gedacht. Leider mus-
ste aufgrund der derzeitigen COVID-

Bestimmungen von einer Agape Ab-
stand genommen werden. Zum Ab-
schluss bedankte sich der Obmann
bei Pfarrer Toni Rindler für die schöne
Messfeier, bei den Helfern, die zum
guten Gelingen dieses Gottesdienstes
beigetragen haben, und bei all jenen,
die die Hubertuskapelle das ganze
Jahr über pflegen. Alois Albrecher

Messe für die verstorbenen Mitglieder des JSV Groß St. Florian

Segnungen von FF-Fahrzeugen in Neudorf und Wettmannstätten

Im Rahmen einer Wortgottesfeier gab es durch Pfarrer
Werner Marterer die Fahrzeugsegnung bei der 120-Jahr-
Feier der FF Neudorf.

Am 19. September 2021 wurde im Rahmen eines feier-
lichen Gottesdienstes im Freien das neue Feuerwehrauto
der FF Wettmannstätten von Pfarrer Werner Marterer
 gesegnet.
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Wir feierten den Ehejubelsonntag …

Die Ehejubelpaare der
Jahre 2020 und 2021

feierten im September mit-
einander bei einem fest-
lichen Gottesdienst ihr Jubi-
läum. Musikalisch umrahmt
wurde die Feier der hl. Mes-
se vom Organisten Johan-
nes Loibner und der Fürßl-
Musi.

Die Ehe ist ein Garten, den Gott angelegt hat …“, so be-
gann das Gebet für die Ehejubelpaare. 18 Ehepaare ka-

men der Einladung der Pfarre nach und erlebten einen sehr
berührenden Gottesdienst. Die heilige Messe wurde von den
Volksschulkindern mitgestaltet und musikalisch von Johan-
nes Loibner umrahmt. Ein besonderer Höhepunkt war, als
Pfarrer Werner Marterer jedem Paar die Stola über die inein-
andergelegten Hände breitete und den Segen aussprach.
Anschließend überraschte der Pfarrgemeinderat die Jubel-
paare mit Kaffee und köstlichen Torten.

„

… und Wettmannstätten

… in Groß 
St. Florian …
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Der Erntedankgottesdienst mit der
Segnung der Erntekrone wurde

auch heuer wieder am Ing. Kurt
 Bauer-Platz vor dem schön gestalte-
ten Ernteteppich der Kinder gefeiert.
Ein Beitrag der Volksschulkinder

durfte auch nicht fehlen. Die Musik-
kapelle umrahmte die Feier der hl.
Messe und begleitete die Landju-
gend mit der Erntekrone hinauf zur
Kirche. Im Anschluss lud der Pfarr-
gemeinderat mit seinen Helfern und

Helfe rinnen der Katholischen Frau-
en  bewegung zu einem gemütlichen
Beisammensein im Pfarrheim ein. 
Einige Tage danach feierten Be -
treuer und Kinder des Kindergartens
in der Kirche Erntedank.
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Erntedank mit der VS Stainztal
in der Kirche Mettersdorf

Danke, guter Gott, für all
das, was wir haben. –

Im Religionsunterricht berei-
teten sich die Schülerinnen
und Schüler der Volksschu-
le Stainztal auf den Ernte-
dankgottesdienst vor und
stellten fest, wie gut es vie-
len von uns geht. Beim Ern-
tedankfest am 10. Oktober
2021 in der Kirche in Met-
tersdorf mit Pfarrer Werner
Marterer wurde gemeinsam
mit dem Chor der Volks-
schule Stainztal, unter der
Leitung von Astrid Bauer,

 eine festliche Messe ge-
feiert. Anschließend gab es
noch eine ausgezeichnete
Agape mit Punsch, der bei
dem kalten Regenwetter ge-
nau richtig kam. Die Kinder
der Volksschule und des
Kindergartens sammelten
außerdem eifrig Lebens-
mittel für den Vinzimarkt
Deutschlandsberg. Es sind
so viele Spenden zu-
sammengekommen, das
war wirklich beeindruckend!

Agnes Lang 
(geb. Fankhauser)

Voll Eifer und Geschick
bastelten 19 Kinder,

 darunter Ministranten und
jene, die es noch werden
wollen, Allerheiligengeste-
cke für ihre lieben Verstor-
benen. Liebevoll und mit viel
Hingabe wurden die Geste-
cke gemeinsam mit Pfarrer
Werner Marterer, Barbara
Peitler und Andrea Mandl
angefertigt. 

Kinder aus Groß St. Florian 
und Mettersdorf gestalteten 
Allerheiligengestecke 

Spiel, Spaß
und Kirche!

Du möchtest
Ministrant werden und vor-
ne dabei sein? Dann melde
dich bei uns oder komm’

einfach 15 Minuten vor der
Messe zum Schnuppern in
die Sakristei. 

Maria Hermann, 
Tel.: 0650/6521537
Andrea Stoiser, 
Tel.: 0650/9804656
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Silbernes Priesterjubiläum
von Anton Neger

Anlässlich seines Silbernen Pries-
terjubiläums feierte Pfarrer Anton

Neger am Weltmissionssonntag mit
uns die hl. Messe, welche vom Orga-
nisten Paul Maier und dem Fürßlzwei-
gesang musikalisch umrahmt wurde.
Am Ende des Gottesdienstes gratu-
lierte der PGR-Vorstand dem „Sohn
unserer Pfarre“ zu seinem Weihejubi-
läum und im Anschluss konnten wir bei
der Agape am Kirchplatz mit ihm auch
persönlich ins Gespräch kommen. 

Laternenfest des Kinder-
gartens Groß St. Florian

Nachdem aufgrund der
steigenden Corona-Er-

krankungen kein gemeinsa-
mes Fest zum hl. Martin der
Kindergärten mit den Eltern
möglich war, zogen nur die
Kinder mit den Laternen zu-
sammen mit ihren Pädago-
ginnen und Betreuer-/innen
zum Kirchplatz und feierten
mit Tanz, Spiel, Gesang und
Geschichte zum hl. Martin
ihr Lichterfest. Nach der

Segnung der Laternen zo-
gen die Kinder ins Gottes-
haus, sodass die Lichter der
Laternen eindrucksvoll das
Kircheninnere erhellten.

Traditionell fand am 11.
November in unserem

Kindergarten das Laternen-
fest statt. Gemeinsam zo-
gen wir mit unseren selbst
gebastelten Kürbislaternen
vom Kindergarten zur Kir-
che. Am Weg stimmten wir
immer wieder unsere Later-
nenlieder an. Pfarrer Werner
Marterer empfing uns am
Kirchplatz und begleitete
uns in die Kirche. Zum Ge-

denken an den heiligen Mar-
tin wurde in der Kirche die
Martinsgeschichte gespielt,
gemeinsam gesungen und
gebetet und über das Teilen
gesprochen. Danach ging
es wieder zurück in den Kin-
dergarten, wo eine köstliche
Martinsjause auf uns warte-
te.
Wir hatten ein schönes
 Laternenfest!

Elfi Pichler

Laternenumzug im Kinder-
garten Wettmannstätten
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8522 Gr. St. Florian • Marktstraße 12  
Tel.: 03464/2255 • Fax 03464/2255-4

e-mail: office@glas-zeilinger.at 
www.glas-zeilinger.at

Ministrantenaufnahme und -pensionierung in Wettmannstätten

Juhuuu! Endlich war es so weit. Am
10. November 2021 hat unser 1.

Zwergerltreffen in der Öffentlichen Bü-
cherei Groß St. Florian stattgefunden.
Zwölf Kinder haben sich mit ihren Ma-
mas zu einem ersten Kennenlernen zu-
sammengefunden. Es gibt keine An-
bzw. Abmeldungen. Wenn du Zeit
hast, komm einfach vorbei! Das Treffen
der Pfarre findet jeden zweiten und
vierten Mittwoch im Monat statt. Am
 ers ten Mittwoch im Monat gibt es die
Möglichkeit, sich beim Bücherzoo in
der Bücherei zu treffen. Wir freuen uns
auf jedes neue Gesicht. Stefanie Resch

Vom 10. bis 16. Juli 2022 findet das Kaleidio,
 Österreichs größtes Jungschar- und Minis -

tran t*innenlager in Steyr/Oberösterreich statt! Eine
Woche lang lernt ihr in den Erlebniswelten verschie-
dene Länder der Welt kennen, erkundet Natur, Um-
welt und Klima, taucht in die Geschichten der Bibel
ein und entwickelt eine Kinderstadt mit. Die Anmel-
dung zum Kaleidio ist bereits jetzt möglich unter

www.kaleidio.at. Damit ein solches Lager funktionieren kann, werden auch viele
Mitarbeiter*innen benötigt. Falls du Lust hast, ein Teil davon zu werden, dann mel-
de dich doch unter info@kaleidio.at

Elisabeth Haring wurde als neue Ministrantin mit der Bereitschaft, Jesus und dem Pfarrer zu dienen, in unserer Pfarre auf-
genommen.
Derzeitige Ministrantinnen und Ministranten:

Hinten, von links: Anna-Sophie Haring, Vanessa Neuhold,
Sabrina Gedermann. Vorne, von links: Johannes Haring,
Hanna Neuhold, Matthias Neuhold, Elisabeth Haring,
 Alexandra Haring (nicht auf dem Foto)

Helene Zehenthofer wur-
de nach elf Jahren Mi-

nistrantendienst pensioniert.
Nadine und Valerie Stiendl
wurden nach vier Jahren Mi-
nistrantendienst pensioniert.
Im Namen des Pfarrers Wer-
ner Marterer, in meinem Na-
men und im Namen der Pfar-
re ein recht herzliches Dan-
keschön für euren langjähri-
gen Ministrantendienst.

Wir wünschen euch alles
Gute auf dem weiteren Le-
bensweg sowie Gottes rei-
chen Segen.
Wir suchen neue Minis-
tranten für unsere Ge-
meinschaft. Wenn ihr Lust
habt, dabei zu sein: Bitte
meldet euch bei Pfarrer
Werner Marterer oder bei
mir. 

Diakon Kurt Di Bernardo

Jungschar- und Ministrantenlager

Zwergerltreff
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Jannik Haring, Weniggleinz
Valentina Klement, Zehndorf
Maximilian Weißenbacher, Wohlsdorf
Mayra Heinzmann, Zehndorf
Jonas Temmel, Lassenberg

Durch die Taufe wurden
in die Gemeinschaft der 
Kirche aufgenommen

G R O S S  S T .  F L O R I A N

Durch die Taufe wurden
in die Gemeinschaft der 
Kirche aufgenommen

W E T T M A N N S T Ä T T E N

Julia Kaiser, Lieboch
Johannes Wieser, Frauental 
Moritz Weber, Otternitz
Felix Fürnschuß, Wels
Marlene Posch, Krottendorf
Fabian Franz Trummer, Groß St. Florian
Elisa Unterkofler, Lasselsdorf
Leopold Ganster, Lannach
Oliver Brandstätter, Grafendorf
Hanna Ehmann, Mönichgleinz
Lisa Ruhhütl, Neudorf
Benjamin Josef Resch, Kraubath
Paul Harling, Sulzhof
Luisa Novak, Groß St. Florian
Johanna Stoiser, Michlgleinz 

Wir beten 
für die Verstorbenen

Bruno Koch, 64, Schweiz
Alfred Wresnik, 60, Michlgleinz
Christine Moser, 100, Unterbergla
Anna Pracher, 83, Petzelsdorf
Johanna Heibl, 95, Groß St. Florian
Gertrude Ofner, 64, Rassach
Josef Zmugg, 67, Unterbergla
Hermann Leitinger, 93, Kraubath
Juliana Jauk, 96, Mettersdorf
Stefanie Pravdic, 71, Unterbergla

Franz Schneeberger, 91, Zehndorf

Wir beten 
für den Verstorbenen

Groß St. Florian: 

8. Jänner 2022

5. Februar 2022

5. März 2022

2. April 2022

7. Mai 2022

Wettmannstätten:

15. Jänner 2022

12. Februar 2022

12. März 2022

9. April 2022

21. Mai 2022

Tauftermine 
jeweils Samstag Vormittag

Krippenverkaufsausstellung
3. November 2021 bis 
9. Jänner 2022
Ort: Diözesanmuseum Graz, 
Bürgergasse 2, 8010 Graz
Weihnachtsausstellung
Ausstellungseröffnung 
„Ins Kripperl eini schaun“ 
Mittwoch, 17. November 2021, 
19.00 Uhr 
Krippen und Bilder der Geburt Jesu
Ausstellungsdauer:
18. November 2021 bis 
9. Jänner 2022
(25., 26. und 31. Dezember 2021 und 
1. Jänner 2022 geschlossen.)
Ort: Diözesanmuseum Graz, 
Bürgergasse 2, 8010 Graz

Allerseelen 2021
in der Pfarrkirche
Groß St. Florian
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